
SICHERHEITSHINWEISE

Anweisungen für die Sicherheit der Personen und zur Verhütung von Schäden am Emulsionsmischgerät und Sachen.

 Mischbare Medien; Nur Wasser mit Kühlschmierstoff vermischen. Niemals lösemittelhaltige Flüssigkeiten wie

Verdünnungen, Benzin oder ähnliche Flüssigkeiten vermischen. Lösemittelhaltige Flüssigkeiten sind hochentzündlich,

explosiv und giftig.

 Umwelteinflüsse; Das Mischgerät ist vor Wettereinwirkung zu schützen.

Wasseranschluss; Vorschriften des Wasserversorgers beachten. Das Mischgerät darf nach DIN 1988 nicht

unmittelbar an die öffentliche Trinkwasserversorgung angeschlossen werden. Der Anschluss ist nach DVGW jedoch

zulässig, da ein Ruckflussventil an die Wasserzuleitung angeschlossen ist. Nach dem Gebrauch muss das

Emulsionsmischgerät vom Wasserleitungsnetz getrennt werden.

 Sauberkeit; Übergelaufene Flüssigkeiten müssen entsorgt und Notfalls dem Wasserversorger gemeldet werden.

 Die Umwelt-, Abfall- und Gewässerschutzbestimmungen sind vom Anwender zu beachten.

BEDIENUNG

1. Ansaugschlauch mit Rückschlagventil in das

Kühlschmierstofffass (Spundloch 2“)

eintauchen und verschrauben. Das

Spundloch ¾“ muss geöffnet werden.

2. Mischgerät an den Wasseranschluss 

anschrauben – Bitte Sicherheitshinweise

beachten – der Wasseranschluss muss flexibel

erfolgen.

3. Kugelhahn öffnen.

4. Einstellrad

solange schrittweise

drehen, bis die

gewünschte

Emulsionskon-

zentration

(mit Handrefraktometer bestimmen) aus den

Auslaufhahn läuft.
Legende / Skizze:

 Mischgerät MG-711 mit Anbauteilen

 Ansaugschlauch NW16 ½“ mit Rückschlagventil

 Fassverschraubung 2“

 Mischerblock

 Konzentrations-Einstellrad

 Zuleitungs-Rückflussverhinderer DVGW ¾“

 Absperr-Kugelhahn ½“

 Mischerbelüftung ¼“

 Entnahme Auslaufschlauch NW16 ¾“



STÖRUNGSBEHEBUNG

Störung: Ursache:

keine Mischung

unterschiedliche Mischung

a. Kühlschmierstoff verbraucht

b. Ansaugschlauch undicht

c. Saugkorb am Ansaugschlauch verstopft

d. Leitungsquerschnitt beim Auslauf verjüngt oder

verengt

e. Wasserdruck zu niedrig oder zu wenig

Wasserzuführung

Maßnahme:

a. neues Fass anschließen

b. Ansaugschlauch prüfen

c. Saugkorb reinigen

d. Original Anbauteile verwenden

e. Wasserhahn stärker aufdrehen

Schäden am Emulsionsmischgerät dürfen nur durch einen Fachmann behoben werden. Gegebenenfalls an

den Hersteller wenden.

Mischtabelle
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¼ 0,6 3 ¾ 9,0

½ 1,2 4 9,6

¾ 1,8 4 ¼ 10,2

1 2,4 4 ½ 10,8

1 ¼ 3,0 4 ¾ 11,4

1 ½ 3,6 5 12,0

1 ¾ 4,2 5 ¼ 12,6

2 4,8 5 ½ 13,2

2 ¼ 5,4 5 ¾ 13,8

2 ½ 6,0 6 14,4

2 ¾ 6,6 6 ¼ 15,0

3 7,2 6 ½ 15,6

3 ¼ 7,8 6 ¾ 16,2

3 ½ 8,4 7 16,8
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EMULSIONS-MISCHGERÄT
emuTech MG 711

Betriebsanleitung

Am Wiesenhof 9
D-35080 Bad Endbach
Telefon 06464 / 459

Fax 06464/5105


